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Neue Gemeinde beginnt im neuen Haus -  die „neue“ Marktgemeinde Weißkirchen startet
Was war los in Weißkirchen - Neuigkeiten aus der Gemeinde & Weißkirchner Fasching
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Die fünfjährige Funktionsperiode der 
Gemeinderäte der Gemeinden Eppenstein, 
Maria Buch – Feistritz, Reisstraße und 
Weißkirchen hat am 31.12.2014 geendet. 
Am Sonntag, dem 22. März 2015 sind Sie 
aufgerufen, über den Gemeinderat und 
somit auch über den Bürgermeister der 
„neuen“ Marktgemeinde Weißkirchen abzu-
stimmen.

In der ersten Ausgabe unserer Gemeinde-
zeitung bringen wir - neben den Berichten 
über aktuelle Ereignisse seit 1. Jänner 2015 
in unserer Gemeinde - auch eine Zusam-
menfassung der wesentlichsten Vorhaben 
und Geschehnisse der Jahre 2010 bis 2015 
in unseren ehemaligen vier Gemeinden.

Am Schluss dieser Funktionsperiode gilt es 
auch Dank zu sagen:
Ich danke allen Bürgermeistern, 
Vorstandsmitgliedern und Gemeinderäten 
für deren konstruktive Zusammenarbeit 
in den letzten fünf Jahren, wodurch 99% 
aller Gemeinderatsbeschlüsse einstimmig 
gefasst werden konnten.
Dank zu sagen gilt aber auch dem zuständi-
gen Gemeindereferenten Landes-
hauptmannstellvertreter Hermann 
Schützenhöfer und den Mitgliedern der 
Steiermärkischen Landesregierung für das 
Verständnis für die Anliegen unserer vier 
Gemeinden und für die Unterstützung bei 
der Durchführung unserer Vorhaben. So 
wurde in den letzten fünf Jahren der stolze 
Betrag von 

€ 4.719.359,-- 
vom Land Steiermark zusätzlich in unsere 
Region transferiert. Durch diese Unterstüt-

zung des Landes Steiermark konnten viele 
Vorhaben in unseren Gemeinden umgesetzt 
werden. Damit wurden auch zahlreiche 
Arbeitsaufträge an heimische Firmen 
vergeben, womit ein wichtiger Beitrag zur 
Sicherung und Förderung der Arbeitsplät-
ze in unserer Region geleistet wurde. So 
konnten unsere Gemeinden in den letzten 
fünf Jahren 

€ 7.570.000,-- 
für erbrachte Leistungen an regionale Be-
triebe überweisen. 

Für unsere Gemeinden war es schon immer 
wichtig und wird es auch in Zukunft sein, 
dass wir ein funktionierendes Vereinsle-
ben haben. 
Unser Bestreben in den letzten Jahren 
unserer Arbeit in den Gemeinderäten war 
es immer, Vereine durch jährliche Subven-
tionen zu fördern und ihnen bei außeror-
dentlichen Investitionen durch besondere 
Unterstützung zu helfen. So konnte in der 
letzten Funktionsperiode der stolze Betrag 
von rund 

€ 578.448,-- 
an regionale Vereine ausbezahlt werden.

Ich danke nochmals den Mitgliedern der 
Gemeinderäte und der Gemeindevorstän-
de, vor allem aber auch den Bürgermeis-
tern Rupert Enzinger, Helmut Maurer 
und Georg Hofbauer für die fruchtbrin-
gende Zusammenarbeit zum Wohle aller 
Mitbürgerinnen und Mitbürger der ehema-
ligen Gemeinden Eppenstein, Maria Buch – 
Feistritz, Reisstraße und Weißkirchen.
Mein Dank gilt auch den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der „neuen“ Marktge-

meinde Weißkirchen. Durch gezielte mona-
telange Vorarbeiten ist es gelungen, dass das 
neue Marktgemeindeamt sowie der Bauhof 
seit  2. Jänner 2015 bestens funktionieren.
Abschließend bitte ich Sie alle, von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen. Dies ist in 
den Wahllokalen (siehe Seite 24) möglich:

Am Sonntag, dem 22. März 2015, in der 
Zeit von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr

und für all jene, die am Wahlsonntag ver-
hindert sind, schon am 
Freitag, dem 13. März 2015, in der Zeit 
von 17.00 bis 20.00 Uhr.

Ab Montag, dem 2. März 2015 können Sie 
auch ihre Stimme per Briefwahl am Markt-
gemeindeamt Weißkirchen abgeben.

Ihnen, liebe Bewohnerinnen und Bewohner 
unserer „neuen“ Marktgemeinde Weißkir-
chen, gilt mein besonderer Dank für Ihr 
Interesse, für Ihre Mitarbeit, für Ihr Entge-
genkommen, aber auch für Ihre kritischen 
Beiträge. Durch Ihr Vertrauen in unsere 
Arbeit haben Sie uns sehr geholfen.

Liebe Bewohnerinnen, 
liebe Bewohner unserer 

„neuen“ Marktgemeinde
WeiSSkirchen!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Regierungskommissär

Allgemeine Informationen

Die neue Homepage

Kanal- und Wasserverbrauchsgebühren 
sind bereits in allen 4 Gemeinden einheit-
lich und bleiben unverändert.

Müllabfuhrsysteme und Müllgebühren 
bleiben derzeit aufgrund vertraglicher 
Bindungen unverändert. Änderungen bzw. 
eine Vereinheitlichung obliegen dann dem 
neuen Gemeinderat.

Postleitzahlen behalten ihre Gültigkeit.

Änderungsmeldungen an Behörden (Füh-
rerschein, Reisepass, Zulassungsschein) und 
andere öffentliche Stellen (z.B.: GKK, 
Pensionsversicherungsanstalten,…) sowie 
an Versicherungen sind nicht erforderlich.

Einkaufsgutscheine gibt es im neuen 
Design. Bisher ausgegebene Gutscheine 
behalten ihre Gültigkeit.

Erscheinungsbild: Postwurfsendungen, 
Gemeindezeitung, Newsletter, Homepage, 
Gutscheine, E-Mail, Briefpapier, Glück-
wunschkarten, etc. präsentieren sich im 
neuen einheitlichen Design.

Kontonummer/Überweisungen/
Abbucher/Daueraufträge: Ab 2015 erhält 
die Marktgemeinde eine neue Kontonum-
mer (AT16 3826 1000 0205 0110), alle 
Überweisungen sind laut Vorschreibung 
immer an die angegebene Kontonummer 
zu tätigen. Alle Informationen dazu folgen 
rechtzeitig per Post.

Hochzeiten können ab sofort im neuen 
Trauungssaal stattfinden.

Sozial- und Gesundheitsdienste: Haus-
krankenpflege, Alten- und Pflegehilfe, 
Heimhilfe und „Essen auf Rädern“ bleiben 
in vollem Umfang aufrecht.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen persön-
lich, telefonisch bzw. per Mail gerne zur Ver-
fügung. gde@weisskirchen-steiermark.gv.at

HOMEPAGE
Unsere Homepage informiert Sie über 
alle Neuerungen und Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde.

NEWSLETTER
Abonnieren Sie unseren Newletter, damit 
Sei stets die aktuellsten Mitteilungen 
automatisch erhalten. Weitere Infos dazu 
auf unserer Homepage

Marktgemeindeamt Weißkirchen
Gemeindeplatz 1, 

A-8741 Weißkirchen in Steiermark
Tel.: 03577/80 903 - Fax: 03577/80 903-2

gde@weisskirchen-steiermark.gv.at
www.weisskirchen-steiermark.gv.at

Bürgerservice: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag, 

Freitag: 07.30 - 12.30 Uhr
Dienstag: 07.30 - 17.30 Uhr

Amtsstunden:
Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Tourismusinfopoint / Prospekte / 
Amtstafel 

(Eingangsbereich Marktgemeindeamt)
zugänglich Montag – Sonntag: 

07.00 – 21.00 Uhr

Altstoffsammelzentrum:
freitags - 14-tägig: 13.00 - 17.00 Uhr

samstags - 4-wöchig: 08.00 - 12.00 Uhr

Marktgemeinde Weißkirchen in Steiermark

www.weisskirchen-steiermark.gv.at



Weißkirchner Zeitung4 Weißkirchner Zeitung 5

Feierlich
Eröffnet!

Seit 1. Jänner 2015 bilden die bisher eigenständigen Gemeinden Eppenstein, Maria Buch-Feistritz, Reisstraße und Weißkirchen 
die „neue“ Marktgemeinde Weißkirchen. 

Neue Gemeinde beginnt im neuen Haus

Bereits am ersten Arbeitstag des neuen 
Jahres konnten alle bisherigen Mitarbeiter 
sowie Regierungskommissär Ewald 
Peer im um- und ausgebauten neuen 
Marktgemeindeamt Weißkirchen ihre 
Arbeit aufnehmen.

An diesem historischen Start als 
neue „Großgemeinde“ ließen die 
Verantwortlichen auch die Bevölkerung 
teilhaben – den Tag der offenen Tür 
im neuen Amt nutzten hunderte 
Gemeindebürger, um zu schauen, wie ihre 
neue „Servicestätte“ ausschaut und die 
neuen Mitarbeiter kennenzulernen.

Als Abschluss wurde dann im Rahmen 
eines Festaktes im neuen Trauungs- bzw. 
Sitzungssaal die offizielle Eröffnung 
vorgenommen. Reg.-Kommissär Ewald 

Peer konnte dazu auch viele Ehrengäste 
begrüßen, an der Spitze als Vertreter des 
Landes Steiermark Landtagspräsident 
Franz Majcen. Peer gab auch einen kurzen 
chronologischen Rückblick auf die Fusion 
in der Region Weißkirchen, die von Beginn 
an von allen Beteiligten bestens mitgetragen 
worden war und so auch in einer raschen 
Realisierung eines neuen gemeinsamen 
Amtes (ohne „unnötige“ Außenstellen) 
und der bestmöglichen Förderung durch 
das Land gipfelte. Nach nur 11 Monaten 
Bauzeit steht heute ein Haus da, welches 
zweckmäßig ist und letztendlich für die 
Bevölkerung als wirkliche „Dienst“-stelle 
gesehen wird. Architekt DI Heimo Wieser 
war für die Planung verantwortlich, 
die Bauausführung geschah über die 
Rottenmanner-Bauträger-GmbH, wobei 
überwiegend Firmen aus der Region 

beauftragt werden konnten.
Den detaillierten Baubericht erstattete 
Amtsleiter Harald Rössler, die 
Nettobaukosten betragen rund 1,5 Mio. 
Euro. Die Segnung des Gebäudes nahm 
Pfarrer Mag. Gerald Wimmer vor und 
stellte in seinen Gedanken das „Dienen“ in 
den Vordergrund.

LT-Präsident Franz Majcen bezeichnete in 
seinem Grußwort die Region Weißkirchen 
steiermarkweit hinsichtlich der Fusion als 
besonders vorbildlich und gratulierte zum 
gelungenen Umbau.
Umrahmt wurde die Feierstunde von 
einem Bläserquintett des Musikvereines 
Weißkirchen. Die Fotorunde 
Weißkirchen schmückte das neue Haus 
mit künstlerischen Fotos aus der neuen 
Gemeinde aus.
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Adventkalender 2014
Weißkirchner

Weißkirchner Zeitung 7

Notfall: Im Notfall ist die Telefon-Nummer 122 zu wählen. 
Diese geht zur Landesleitzentrale nach Lebring, wo rund 
um die Uhr Profis die zuständige Feuerwehr alarmieren. 
Bei „Gefahr im Verzug“ wird in solchen Einsatzfällen 
automatisch bei beiden Wehren der Gemeinde zugleich die 
Sirene ausgelöst. In besonderen Fällen können noch weitere 
Nachbarfeuerwehren hinzugezogen werden.

Löschgebiete: Die bisherigen Löschgebiete, die gewohnten 
Ansprechpartner und die Betreuung der Bevölkerung 
bleiben auch in der neuen Gemeinde unverändert. 

Zivilschutz: Selbstschutz und Vorsorge sind immer 
sehr wichtig. Brandmelder im Haushalt, Schutz- und 
Vorbeugemaßnahmen vor Katastrophen (z.B. Hochwasser) 
erleichtern nicht nur den Einsatzkräften ihre Arbeit 
sondern schützen auch viel besser ihr Hab und Gut.

Schwimmbäder: Schon bald beginnt die Badesaison 
2015 und viele Bewohner werden ihre privaten 
Schwimmbäder füllen. Seitens der beiden Feuerwehren 
gibt es hier eine gemeinsame Vorgangsweise. Gemäß der 
Wasser- und Kanalabgabenordnung der Gemeinde  ist 
bei Wasserentnahmen für Schwimmbäder neben der 
Wasser- auch die Kanalgebühr direkt bei der Gemeinde zu 
bezahlen. Sollte jemand zusätzlich von den Feuerwehren 
die Dienstleistung des Füllens in Anspruch nehmen wollen, 
so kommt hier die Tarifordnung des Österreichischen 
Bundesfeuerwehrverbandes zum Tragen. Die Anforderung 
einer der Feuerwehren wäre mindestens zwei Tage vorher 
bei der Marktgemeinde Weißkirchen zu tätigen.

Thema Sicherheit
Polizei und Feuerwehr informieren

Überwachungsgebiet
Gemeinde Weißkirchen in Steiermark

Km² gesamt	 148,28 km²
Einwohner	 4888 mit Hauptwohnsitz
Straßennetz	 140,60 km

Adresse	 Gemeindeplatz 1
	 8741 Weißkirchen
Telefon	 059 133-63 06
Fax	 059 133-63 06-109
Email	 pi-st-weisskirchen@polizei.gv.at

Beamte:	
PI-Kdt 	 AI Hubert BRUNNER
PI-Kdt-Stv	 BI Andreas TAFEIT

GI 	 Peter FIGO
GI 	 Robert HUBER
GI 	 Wolfgang WACHTER  

Aufgrund der gesetzlichen Gemeindeneugliederung und der 
veränderten Gemeindegrenzen haben sich auch Änderungen 
in der Zuständigkeit der Polizeiinspektion Weißkirchen in 
Steiermark ergeben.

Die Polizeiinspektion Weißkirchen in Steiermark ist nunmehr 
für das gesamte Gebiet der Gemeinde Weißkirchen in 
Steiermark zuständig.

Durch die Gemeindefusion gibt es nun zwei Feuerwehren in 
einer Gemeinde. Für die Bevölkerung ändert sich dadurch 
nichts. Wir möchten Ihnen aber folgende Informationen zum 
Thema Feuerwehren bekanntgeben:

„Die Anliegen der 
Weißkirchner Bevölkerung  

liegen uns am Herzen“
AI Hubert Brunner

gemeinsame
Aktivität!

Christian Kaltenegger

Maria Buch

NMS und Haus Elvira

Cafellisch

Fam. Gaber/Gnezda

Pfarre Weißkirchen

Kindergarten Eppenstein

Krottenhof

Pflanzenhof Frewein

Familie Pichlbauer

Fam. Rössler/Resnicek

Gerald Pichowetz vlg. Vögl

Familie Gruber

Familie Pristauz

Fam. Leitner, Möbersdorf

VS Kathal

Betreutes Wohnen

Marktgemeindeamt WK

Augenstern

Familie Auinger 

Firma Krampl

VS Weißkirchen

Fam. Leitner, Baumkirchnersiedl.

2 3 4

65 7 8

1211109

13 14 15 16

20191817

21 22 23

1
Unsere Feuerwehren – 

122133

 gemeinsam für die neue 
Marktgemeinde Weißkirchen
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Alle danken Dir für Dein jahrelanges 
Wirken in der Weißkirchner Öffentlichkeit, 
sei es in der Theaterrunde Weißkirchen, 
im Sportverein Möbersdorf, im Fein-
klang Weißkirchen, und auch als Mitglied 
des Gemeinderates der Marktgemeinde 
Weißkirchen vom 6. April 2010 bis zum 31. 
Dezember 2014.

Du hast Dich in allen Bereichen sehr gut 
ausgekannt. Vor allem aber galt Dein 
Hauptaugenmerk der „Gesunden Gemein-
de“. Du hast Dich für die Gesundheit aller 
Weißkirchnerinnen und Weißkirchner 
eingesetzt - für jene Gesundheit, die Dich 
selbst so rasch verlassen hat.

Bei der Theaterrunde Weißkirchen warst 
du 32 Jahre lang aktives Mitglied und hast 
mit Deinem großartigen Schauspieltalent 
in unzähligen Aufführungen das Publikum 
zum Lachen gebracht. 

Als Mitglied des Sportvereines Möbersdorf 
aber werden die sportlichen und gesell-
schaftlichen Erfolge mit den Möbersdorfer 
Tennisdamen uns allen in Erinnerung 
bleiben.

Liebe Claudia, du wirst uns fehlen, Du 
wirst uns überall fehlen, natürlich in ers-
ter Linie im Hause Schmid. Du wirst uns 
fehlen - wie auf Deiner Parte ersichtlich - als 
Königin der Baumkirchnersiedlung, als 
Verbindungsglied der „alten“ und „neuen“ 
Baumkirchnersiedlung, als Mitorganisato-
rin und Initiatorin der Siedlungsfeste, von 
Wandertagen, von Ausflügen, Eisschießen, 
Maibaum aufstellen und umschneiden, zahl-
reicher Geburtstagsfeste und der Teilnahme 
am großen Faschingsumzug.
Du wirst uns fehlen, in unseren Vereinen, 
im Weißkirchner Gemeinderat.
Du wirst uns fehlen, gerade im Fasching, als 
heitere, lebenslustige, immer gut gelaunte, 
quitschvergnügte Claudia, als verkleidete 
Claudia, als Claudia auf der Bühne der 
Weißkirchner Faschingsgaudi.
Leb´ wohl, liebe Claudia!

Wir trauern um

Claudia 
Schmid

Rodel erfolge für die Knauder Brüder

Obmannwechsel beim 
Seniorenbund WeiSSkirchen
Ing. Karl Gaber folgt Gerhard Pilz

Diamantene Hochzeit 
Andrea und Walter Zeman

Diamantene Hochzeit 
Odette und Josef Wutscher

Gemeindeschitag beim Reitingerlift

Kindergartenbesuch
in Eppenstein

1. Geburt in der neuen Gemeinde, 
Fabian - Sohn von Silvia Frank und 
Hans-Peter Bischof

Christkindlmarkt in Kleinfeistritz

Vollversammlung 
des Tourismusverbandes Weißkirchen

Vereinsmeisterschaften 
des Schiclubs Weißkirchen

Landessieg für die Feuerwehr Weißkirchen bei den 
Landeswinterspielen der Feuerwehren

WeiSSkirchner Markmeisterschaften 2015

Möbersdorfer
Duobewerb

Weihnachtswunschkonzert des Musikvereines Weißkirchen

Schitag der Volksschule Weißkirchen

Was war los 
in Weißkirchen?

Herzliche 
Gratulation

2015
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Weißkirchner Kinderfasching

Musikerball

Pfarrball

Pensionisten -Fasching

Faschingsdienstag2. Weißkirchner Gaudimeile

Maskenumzug in MöbersdorfKinderfasching Eppenstein
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kinderschikurs beim Reitingerlift

Erneuerung der Hölltalbrücke Krippenausstellung in Eppenstein

Ein Neuer Traktor für die Marktgemeinde Weißkirchen

Gleichenfeier beim Kindergarten Eppenstein

Rückblick  2010-2014
Bei der Gemeinderatswahl am 21. März werden die Bürgermeister der 
vier Gemeinden eindrucksvoll bestätigt. Der Radweg von Großfeistritz 
nach Möbersdorf wird im Mai eröffnet und in Eppenstein wird mit 

dem Neubau eines Kindergartens gestartet. Einen neuen Traktor stellt Weißkirchen in den 
Dienst, und die Bauarbeiten zum Umbau des Tavolato-Stadels in ein „Betreutes Wohnen“ 
beginnen. Die Volksschule Weißkirchen erreicht den Bezirks- und Landessieg bei der 
Kindersicherheitsolympiade und darf zum Bundesbewerb nach Wien fahren – auch dort 
war man siegreich. Der 1. gemeinsame Kindersommer der vier Gemeinden findet überaus 
regen Zuspruch. Die offizielle Einweihung des neuen Eisschützenheimes in Weißkirchen 
findet eine Woche nach dem Marktfest statt. In Eppenstein wird mit der Erneuerung der 
Ortsdurchfahrt begonnen und eine Schrankenanlage beim Eberdorfweg in Betrieb 
genommen. Anfang Oktober ist der Umbau zum Betreuten Wohnen in Weißkirchen fertig, 
alle Wohnungen können sofort vermietet werden.

2010

80 Jahre Freiwillige Feuerwehr Baierdorf

Eröffnung 
des neuen Eislaufplatzes in Weißkirchen

Umbau des Tavolatostadels... ...in das „Betreute Wohnen“

Maria Buch-Feistritzer Blumenschmuckausflug

Eröffnung des Radweges Großfeistritz - Möbersdorf

Kindersicherheitsolympiade Bundessieg VS Weißkirchen

ein toller
Erfolg
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Auszeichnung als „Feuerwehrfreundlicher Arbeitgeber“  - 
Imerys Talc Austria in Weißkirchen

Sanierungsarbeiten
auf der Ruine Eppenstein

Sanierung des Hochbehälters Fernsehgärtner 
Karl Ploberger referierte in Weißkirchen

Besichtigung 
der Energieautarken Stadt Mureck

Am 4. Jänner ist in 
unseren Breiten eine 
Sonnenfinsternis 

schön zu sehen, im Juni eine Mondfinster-
nis. Der neue Eppensteiner Kindergarten 
wird nach den Weihnachtsferien bezogen, 
die offizielle Einweihung erfolgt dann im 
Juni. Ende April tritt in Weißkirchen der 
bekannte Fernsehgärtner Karl Ploberger 
bei der Gemeindeversammlung auf. Opti-
mismus in der gesamten Region lässt die 
Eröffnung des umgebauten Redbull-Ringes 
im Mai aufkommen. Vor der Sommerpause 
verkünden die beiden Landeshauptleute 
große Reformen für die Steiermark, mit 
1.1.2015 soll es Gemeindezusammenle-
gungen geben, die auch unsere Kleinregion 
betreffen werden. Bei den Special Olym-
pics in Athen erlangt Barbara Kogler eine 
Goldmedaille, die Gemeinden bereiten ihr 
Anfang Juli einen großen Empfang. Anläss-
lich der Chorweltmeisterschaften in Graz 

findet auch ein bemerkenswertes Konzert 
in Weißkirchen statt. In den Sommerferi-
en starten die Sanierungsarbeiten an der 
Hauptschule, der Abschnitt 1 beinhaltet 
den Tausch der Fenster, das Fluchtstiegen-
haus und Brandschutzmaßnahmen. Im 
Herbst beginnt die notwendige Sanierung 
des Hochbehälters. 
Die Gemeinde Reisstraße, deren Bediens-
tete Christa Schwarz in Pension geht, wird 
ab November von den anderen Regions-
gemeinden mitverwaltet. An einzelnen 
Stellen werden in Eppenstein am Granit-
zenbach Hochwasserschutzmaßnahmen 
durchgeführt. In der Kleinregion gibt es 
Bemühungen, „energieautark“ zu werden, 
solche Einrichtungen in Mureck werden 
gemeinsam besichtigt. In Kleinfeistritz 
finden die Jungjägerangelobung und auch 
die Blutspenderehrung statt.

2011

Bauabschnitt 01 
der Thermischen Sanierung der Hauptschule Weißkirchen

Empfang der Olympiasiegerin 
Barbara Kogler

StraSSe Allersdorf SÜD 

Internationale Gäste im Rahmen von 
Comenius

Eröffnung der Kindergartens Eppenstein am 18. Juni 2011

Spielen,
forschen 
und lernen

Gemeinsamer Auftritt der Chöre der Kleinregion Weißkirchen
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Auftritt des MGV WeiSSkirchen
in Sepp Forchers „Klingendes Österreich“

„afrikafest“ 
im Kindergarten Eppenstein und der Volksschule Kathal

KleinfeistritZ
Gallisches Dorffest

„Bewegungsland Steiermark“
Der Tennisclub und der Schiclub Weißkirchen nehmen teil

Mit 1.1.werden die 
bisher selbstständigen 
Bezirke Judenburg 

und Knittelfeld zum neuen Bezirk Murtal 
vereinigt. Schon Ende Februar führt plötzli-
che Schneeschmelze zu Überflutungen im 
Bereich Möbersdorf und am Granitzenbach 
tut sich ein gewaltiger Eisstoss auf. 
2012 wird dann in weiterer Folge noch von 
mehreren gewaltigen Hochwasser-
ereignissen bis in den November hinein 
heimgesucht werden. Hans Pichler wird 
Ende April zum neuen Kommandanten der 

FF Baierdorf gewählt. Bei der Feuerwehr 
Weißkirchen steht der heurige Florianitag 
ganz im Zeichen der Segnung des neuen 
Tanklöschfahrzeuges. Öffentliche Bautä-
tigkeiten gibt es in der Hauptschule Weiß-
kirchen (neue Garderobe), weiters wird 
die Reistenhofsiedlung asphaltiert und in 
den Gemeinden Maria Buch-Feistritz und 
Weißkirchen wird mit der Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung auf die LED-Technik 
begonnen. Daneben werden in der gesam-
ten Kleinregion überall Straßen saniert. 
Ab dem Schuljahr 2012/13 wird unsere 

2012

Ein neues Tanklöschfahrzeug
für die Feuerwehr Weißkirchen

Hochwasser im Sommer 2012 1. BaumaSSnahmen am Granitzenbach

Asphaltierung
der Reistenhofsiedlung in Weißkirchen

1. gemeinsame Gemeinderatssitzung 
der 4 Gemeinden (4.12.2012)

Wohnungs-
übergabe  

in Maria Buch

StraSSenerneuerung in Unzdorf

Gemeinsame Fahrt zur Veranstaltung „Wörthersee autofrei“

Hauptschule zur „Neuen Mittelschule 
Weißkirchen“. Mit der Teilnahme des 
MGV Weißkirchen an der Fernsehsendung 
„Klingendes Österreich“ mit Sepp Forcher 
zeigt sich unsere Region österreichweit von 
ihrer schönsten Seite. In Eppenstein treffen 
sich Historiker zu einer Tagung mit Besich-
tigung der Ruine. Neuer Werksleiter bei 
Imerys Talc Austria wird Thomas Schulter-
mandl aus Möbersdorf. In den Dezember-
sitzungen beschließen alle vier Gemeinden 
die freiwillige Fusion zur neuen Marktge-
meinde Weißkirchen per 1.1.2015.

Trautes 
Heim, 
Glück 
allein!
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Die neue Mittelschule 
WeiSSkirchen präsentiert sich erneuert

Bauabschnitt 02 der Thermischen 
Sanierung der NMS Weißkirchen

Spatenstich zum Hochwasserschutzprojekt „Penkenbach“

Mitte Jänner steht 
ein Großereignis 
in Weißkirchen am 

Programm: Die FF Weißkirchen führt in 
mustergültiger Weise und bei besten äuße-
ren Bedingungen die Landeswinterspiele 
der Feuerwehren durch. Auf der noch Ende 
Jänner von der Landesregierung präsen-
tierten neuen Landkarte der Steiermark 
ist unsere neue Gemeinde auch bereits 
ersichtlich. Im zeitlichen Frühjahr begin-
nen die Arbeiten am 2. Bauabschnitt der 
thermischen Sanierung des Hauptschulge-
bäudes. Dieser beinhaltet die Dämmung der 
Fassade, die Erneuerung des Daches, der 
Heizung und Lüftung sowie großer Teile der 
Innenausstattung. In Summe betragen die 
Kosten rund 3,3 Millionen Euro, wobei uns 

das Land Steiermark großzügig unterstützt. 
In Zeltweg wird die neue Verbandskläran-
lage offiziell eröffnet. Der „große steirische 
Frühjahrsputz“ wird von allen vier Ge-
meinden aktiv mitgetragen. Der plötzliche 
Tod von HBI Hans Pichler erfordert eine 
Neuwahl bei der FF Baierdorf, Andreas 
Rieser wird sein Nachfolger. In Weiß-
kirchen wird im Ortszentrum zuerst das 
„Samwald-Haus“ und etwas später noch 
der Tavolato-Hof abgetragen, hier entsteht 
Platz für künftige Wohnungen. Erneuert 
werden der Hohe Steg, der Granitzenweg 
und die Bahnhofstraße.
In Maria Buch-Feistritz gab es die Großbau-
stelle Ortserneuerung Baierdorf.
 Im Sommer feiert der Musikverein Weiß-
kirchen mit einem 3-Tage-Fest und dem 

österreichischem Weiß(en)kirchen-Treffen 
sein 150-jähriges Bestandsjubiläum. In 
Kleinfeistritz findet das Bezirkstreffen des 
Kameradschaftsbundes zur vollsten Zufrie-
denheit statt. Die heurige Gemeindewall-
fahrt von MBF führt nach Spital am Pyhrn. 
In Eppenstein gibt es das 1. Oldtimer-Tref-
fen beim „Land-lebt-auf “. Freude gibt es 
am 7. November – mit dem Spatenstich des 
Hochwasserschutzprojektes Penkenbach 
erfolgt ein weiterer Schritt in Richtung 
mehr Schutz vor den Hochwassergefahren. 
Beim „Klima-aktiv“ Bewerb erreichen wir 
mit dem Projekt der Sanierung der NMS 
WK einen Preis, den wir in Wien entgegen 
nehmen durften. Im Hinblick auf die Fusion 
gleichen die Gemeinden ihre Abgabenord-
nungen bei Wasser und Kanal an.

2013

Umrüstung
der Straßenbeleuchtung auf LED

Platz für zukünftige Wohnbauten im 
Ortszentrum von Weißkirchen

Asphaltierung 
der  Schwarzenbachstraße

Sanierung 
der Bahnhofsstraße inWeißkirchen

Eröffnung 
der neuen Verbandskläranlage in Zeltweg

Asphaltierung 
des Leitenbauerweges

WeiSSkirchen ist Austragungsort der 
Landeswinterspiele der steirischen Feuerwehren

Freundschaftlicher Wettstreit am Eis
die Gemeinderäte der 4 Gemeinden

150 Jahre Musikverein WeiSSkirchen
Jubiläumsfest von 5. bis 7. Juli 2013

Jahre
150
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Als im Jänner die 
Polizeireform Thema 
ist, kann gemeinsam 

mit Hilfe von LH-Stv. Hermann Schützen-
höfer die Schließung der Polizeiinspektion 
Weißkirchen verhindert werden. In späte-
rer Folge gelingt es sogar, den Rayon auf die 
neue Gemeinde auszuweiten. 
Anfang Februar beginnt der Um- und 
Zubau des bisherigen Weißkirchner Amts-
hauses, das Marktgemeindeamt übersiedelt 
provisorisch für 11 Monate in eine Woh-
nung in der Badgasse. Am 3. April erfolgt 
die offizielle Eröffnung der erneuerten 
Neuen Mittelschule durch LH-Stv. Her-
mann Schützenhöfer. Im Juni kommt die 
Formel 1 auf den Redbullring zurück, die 
ganze Region freut dieser Schritt natürlich. 
Noch sehr aktiv sind alle noch eigenstän-
digen Gemeinden bei der Realisierung von 

Vorhaben, wobei gemeinsam bereits das 
Amtshaus, die Penkenbachverbauung, der 
Radweg Großfeistritz – Weißkirchen, so-
wie die Renovierung von Aufbahrungshal-
le und Kriegerdenkmal anzuführen sind. 
Es werden überall zahlreiche Straßen und 
Gehsteige asphaltiert. Ein Wohlfühlnach-
mittag und Betriebsbesuche bei den Firmen 
Leichtfried und Imerys stehen allen Be-
wohnern offen, sehr gut angenommen wird 
auch der gemeinsame Adventkalender, der 
sich über das gesamte Gebiet der neuen 
Gemeinde erstreckt. 

Zwischen Weihnachten und Neujahr über-
siedeln die Mitarbeiter der bisherigen vier 
Gemeinden ins neue Amtshaus, welches 
dann mit einem Tag der offenen Tür und 
einem Festakt am 2. Jänner 2015 seiner 
Bestimmung übergeben werden kann.

2014

Einweihung
der Neuen MittelschuleWeißkirchen

Betriebsbesichtigung
bei Imerys Talc in Weißkirchen

Wohlfühlnachmittag
der „Gesunden Gemeinde“ mit Willi Denifl

UM- UND AUSBAU 
des Weißkirchner Amtshauses

Erneuerung
des Weges nach Schoberegg

Veitbauerweg 
in Großfeistritz

Präsentation
des Umbauplanes für das neue Marktgemeindeamt Weißkirchen

HOhe Auszeichnung bei „Klima-aktiv“ für die Thermische 
Sanierung der Neuen MittelschuleWeißkirchen von BM Nikolaus Berlakovich

Winterwanderung
auf Maxlan

BEzirkstreffen des Kameradschaftsbundes
in Kleinfeistritz

MAria Buch-Feistrtizer Gemeindewallfahrt nach Spital am Pyhrn
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Renovierung des EppensteinerhofesSanierung der Aufbahrungshalle

Radweg Großfeistritz - WeißkirchenKIndersommer Kochkurs mit Hans Tavolato

Gehsteigerneuerung in WeißkirchenRenovierung des Kriegerdenkmals

Asphaltierung in AllersdorfAsphaltierung der Zaunmüllergasse Asphaltierung in FischingWeiSSkirchner VS bei „1,2, oder 3“

Branddienstleistungsprüfung der Feuerwehr BaierdorfNeue Einsatzbekleidung für die Feuerwehr Weißkirchen

Maria Buch-Feistritzer SportfestHochwasserschutzprojekt Penkenbach
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Gemeinderatswahl 2015
Sonntag, 22. März 2015

Wählen mit Wahlkarte
Sind Sie an beiden Wahltagen verhindert? Dann habe Sie die Möglichkeit Ihre Stimme mittels Wahlkarte per Briefwahl abzugeben.
Sie benötigen dazu eine Wahlkarte – fordern Sie diese ab sofort
• 	schriftlich
	 -	per Mail: gde@weisskirchen-steiermark.gv.at
	 -	mittels Anforderungskarte (wird Ihnen mit Ihrer Wahlinformation zugesandt) 
		  an Marktgemeinde Weißkirchen, Gemeindeplatz 1, 8741 Weißkirchen in Steiermark oder
	 -	über das Wahlservice online unter: www.weisskirchen-steiermark.gv.at „Gemeinderatswahl 2015 - Wahlkartenantrag“
	  bis längstens Mittwoch, dem 18. März 2015 ODER

• 	mündlich im Marktgemeindeamt  Weißkirchen bis längstens Freitag, dem 20. März 2015, 12.00 Uhr an.
EINE TELEFONISCHE ANTRAGSTELLUNG IST NICHT ZULÄSSIG! 

WANN und WIE gebe ich meine Wahlkarte wieder ab?
Nach der Stimmabgabe mittels Briefwahl müssen Sie dafür sorgen, dass Ihre Wahlkarte entweder
- per Post
- persönlich am Wahltag in einem Wahllokal der Marktgemeinde  Weißkirchen oder
- durch Einwerfen in den Gemeindebriefkasten
bis spätestens, 22. März 2015, 13.00 Uhr bei der Gemeindewahlbehörde (Marktgemeindeamt Weißkirchen, 8741 Gemeindeplatz 1) 
einlangt, um in die Ergebnisermittlung einbezogen zu werden.

Wählen Sie am Wahltag in dem für Sie zuständigen Wahllokal zu folgenden Wahlzeiten:

Stimmabgabe am „Wahltag“ Sonntag, 22. März 2015

Wahlsprengel	 Wahllokale	 Wahlzeiten

Sprengel 1	 WEISSKIRCHEN	 Marktgemeindeamt Weißkirchen	 7.00 - 13.00 Uhr

Sprengel 2	 FISCHING	 Ehem. Gemeindeamt Maria Buch-Feistritz	 7.00 - 13.00 Uhr

Sprengel 3	 FEISTRITZ	 Gasthaus Rinkner / Möbersdorf	 7.00 - 13.00 Uhr

Sprengel 4	 ALLERSDORF	H euriger Köck / Großfeistritz	 7.00 - 13.00 Uhr

Sprengel 5	 MARIA BUCH	 Pfarramt Maria Buch	 7.00 - 13.00 Uhr

Sprengel 6	 EPPENSTEIN	 Dorfsaal Eppenstein	 7.00 - 13.00 Uhr

Sprengel 7	 REISSTRASSE	 Ehem. Gemeindeamt Reisstraße	 9.00 - 13.00 Uhr

Gehen Sie wählen und bestimmen Sie mit 
über die Zukunft unserer Marktgemeinde Weißkirchen!

vorgezogene Stimmabgabe

Saal des Marktgemeindeamtes Weißkirchen

Freitag, 13. März 2015
17.00 -20.00 Uhr

Am Tag der vorgezogenen Stimmabgabe ist für alle Wahlbe-
rechtigten des gesamten Gemeindegebietes das Marktgemein-
deamt Weißkirchen das zuständige Wahllokal.

Für die Stimmabgabe ist keine Wahlkarte zu beantragen.

Nehmen Sie Ihre amtliche Wahlinformation, die Sie per Post erhalten haben, bei Ihrer Stimmabgabe ins Wahllokal mit.


